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D ie Höhen des Taunus
in der Linie von Homburg bis R üdesheim , nach barometischc» 

Beobachtungen ermittelt,
von

» r  C. Thomae.

Die von dem Verein für Naturkunde an mehreren Orten 
des Herzogthums Nassau angeordneten, seit dem Jahre 1842 mit 
guten Instrumenten zuverlässig ausgeführten meteorologischen Be
obachtungen haben unter anderen Vortheilen auch den gewährt, 
daß die mittleren Barometerstände für die Beobachtungsorte fest
gestellt und als Anhaltpunkte für weitere Untersuchungen benutzt 
werden konnten. Die Stationen zu Wi es baden  und Cron- 
berg,  am Fuße des Taunus gelegen, durften nach Verlauf eini
ger Observations-Jahre sonach auch als maßgebende Punkte für 
vergleichende Beobachtungen zu Höhenmessungen zu Grunde gelegt 
werden.

Im  Jahre 1846 hat der Verfasser seine Herbstferien dazu 
verwendet, in Gesellschaft einiger jüngeren Begleiter (Christ- 
Gr imm,  Theod. von der Nahmer  und Aug. R ö me r s  in 
der angedeuteten Weise barometrische Höhenmessungen im Taunus 
vorzunehmen. Die schönen Septembertage mit fast durchgehends 
heiterem Himmel, mäßig bewegter Luft, frei von auffallenden Sto
rungen durch Gewitter, Regengüsse, rasche Temperaturwechsel re. 
schienen zu dieser Arbeit besonders günstig. Es erhellet dies auch 
aus den unbedeutenden Schwankungen, welche die Normal-Baro
meter auf unseren Beobachtungs-Stationen während der Obser
vationen auf den Höhen erkennen ließen. Nachstehende Tabelle 
enthält die Oscillationen der zu Wi es baden ,  beziehungsweise 
Cr onberg ,  beobachteten Stations-Barometer:

Tag der Beobachtung.  Schwankung.
Am 4. September 0,8 Par- Lin.

9. 0,3
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Tag der Beobachtung.  Schwankung.
10. September 0,5
11. 0,6
12. 1,0
13. 1,3
14. 0,6
16. 0,76
17. 1,7
18. 1,18
20. 0,7
24. 0,1
26. 0,3
27. 0,0
28. 1,0

1. Oktober 0,9
Es ist hieraus ersichtlich, daß die größte Schwankung der 

Fundamental-Barometer während der ganzen Zeit der vorgenom- 
menen Messungen nur 1,7^", die kleinste aber 0 betrug.

Die Messungen, welche auf dem Höhenzuge durchs Hom- 
bur gische und Nassauische,  vom Hesselkopf bis zur 
Ter rasse  derHosheimer  Ka pe l l e , ausgeführt wurden, (Nro. 
1 — 37 der angeschlossenen Tabelle) gründen sich auf die Zusam
menstellung mit correspondirenden Beobachtungen des Stations
Barometers zu Cronberg,  774,43 Par. Fuß über der Meeres
fläche, während die Messungen aller übrigen Höhen von Hatzfeld'  s 
J a g d h a u s  bei M a r r h e i m  bis zum Ni e de r wa l de  bei 
Rüdeshe im (Nro. 38 — 90) auf gleichzeitige Beobachtungen 
des Stations-Barometers zu. Wi esbaden ,  410,636 Par. Fuß 
über dem Meere, zurückgeführt und berechnet wurden. *)

*) Vcrgl. die Höhen von W i e s b a d e n  ujid C r o n b e r g  Jahrb. des 
Vereins für Natnrk. 2. Heft. Wiesb. 1845. S .  20 u. 21. —  Hier ist die Hohe 
für Wiesbaden, resp. für den O rt des in den Jahren 1842 bis 1845 beobach
teten Barometers — 354,21 Par. Fuß angegeben. D a aber die meteorologischen 
Beobachtungen zu Wiesbaden im J u li 1845 aus dem E b e n a u ' s c h e n  Hanse 
der L u i s e n s t r a ß e  in das 56,426 Par. Fuß höher gelegene neue E l e m e n -  
t a r s c h u l g e b a u d e  a uf  dem H e i d e n b e r g  verlegt und an letzterem Orte auch
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Um Gleichzeitigkeit für die entsprechenden Beobachtungen auf 
den Höhen und den Stationsorten zu erzielen, wurden zu Wies
baden, beziehungsweise Cronberg, an den betreffenden Tagen von 
15 zu 15 Minuten die Barometerstände notirt und aus den hier
durch entstandenen umfassenden Tabellen diejenigen Beobachtungen 
benutzt, welche mit jenen auf den Höhen der Zeit nach zusam
men fielen.

Die zu den Messungen benutzten Instrumente find Heberba
rometer aus der Werkstätte von A. Loos in Darms t adt .  Nur 
auf der Station Cr onbe rg  diente der seit Jahren dort für den 
physikal. Verein zu Frankfurt a. M. und den Verein für Natur
kunde zu Wiesbaden in Gebrauch stehende Gefäßbarometer, dessen 
Quecksilbersäule 3,8 Par. Lin. Durchmesser hat. Die hierdurch 
scheinbar herbeigeführte Unsicherheit der Messungen giebt aber bei 
genauerer Prüfung keinen Grund zu möglichen Zweifeln oder 
Verdächtigungen. *)

unsere Beobachtungen Behufs der Höhenmessungen ausgeführt wurden; so er
gibt sich als Grundzahl für die Höhe zu Wiesbaden 354,21 -s-56,426 ^  410,636 
P ar. Fuß. —  Ebenso ist diese Zahl bei Vergleichung der Höhen mit jener des 
K o c h b r u n n e n f p i e g e l s  zu W i e s b a d e n  (335,279 P ar. Fuß) berücksichtigt 
worden.

*) „Wenn die mit Gefäßbarometern gefundenen Barometerstände mit denen 
alt, einem andern Orte angewandten Hcbcrbarvmeter zur Findung des Höhen
unterschiedes zusammengestellt werden müssen; so ist es nothwendig, daß die 
Gefäßbarometer zuerst verbessert werden, weil sie gegen die Hebcrbaroinetcr- 
stände zn tief sieben und zwar desto tiefer, je kleiner der Durchmesser ihrer 
Quecksilbersäule ist. Man muß sie also vergrößern und zwar bei einem 

D u rch  i ne s f er  der Q u e c k s i l b e r s ä u l e  V e r g r ö ß e r u n g
von 0 ,89 Linien um 2 ,02  Linien.

1,13 1,57
1,33 1,28
1,69 1,03
1,77 9 ,06

„ 2,22 „ „ 0,66 ». s. f-"
(Vergl. „Tafeln zu Höhenmessungen mit dem Barometer von I .  E . H icrl, 

P rof, der Mathematik an der K önig!. Forstlehranstalt zu Aschasfcnburg" P. XX>.) 
E s erhellet also, daß bei dem Durchmesser unseres Normal-Gefäßbarometers z» 
Cronberg die Reduktionen nach obiger Progression in 0^" aufgehen.
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Ueberdieß sind sämmtliche Barometer und Thermometer vor 
und nach den damit vorgenommenen Messungen miteinander ver
glichen und die geringen Unterschiede ihrer Stände gebührend in 
Rechnung gebracht worden.

Die Berechnung geschah mit bekannter Gewissenhaftigkeit durch 
meinen Freund Lehrer Joh. Becker zu Cronberg nach Gauß.  
Vergl. Jahrb. der Königl. Sternwarte bei München 1840. S . 151. 
— Mehrere Höhen wurden mehrmals und zwar an verschiedenen 
Tagen gemessen; so der fröhliche Mannskopf ,  der f r ö h 
liche Ma n n ,  die Höhe von Ober u r s e l ,  die P l a t t e ,  die 
hohe Wurze l  und das Chausseehaus  bei Wiesbaden. In  
diesen Fällen sind die 2 — 3maligen Beobachtungen der Berech
nung zu Grunde gelegt worden.

In  der Umgebung von Wiesbaden wurden die Höhen einiger 
Punkte vom Kochb runnenspiegel  aus durch Nivellement er
mittelt. Die Ergebnisse waren folgende:

> über dem
N a m e »  de r  H ö h e n .  Kechbr».

Par. Fnß.

über dem 
Meer. 

Par. Fnß.

Der Kochbrunnen — 335,28
Das Ebcnau' sche Haus  in der Luisenstraße

(2 Stiegen hoch) 18,93 354,21
Das neue Schul Haus auf dem Heidenberg

(1 Stiege hoch) 75,35 410,63
Der neue Geisbcrg (Schießstand) 169,15 504,43
Der alte Geisberg (vordere Hoffläche) 246,74 582,02
Der Neroberg (Tempelchen bei den alten

Eichen) 370,49 705,75
Derselbe (Terrasse vor der griechischen

Kapelle) 238,32 573,50
Der Bier s t ädte r  Wa r t be r g  (bei Can-

st ein 6 Thurm) trigonometrisch 282,83 618,11
Die Resultate meiner barometrischen Messungen mitten Höhen

angaben Anderer vergleichen zu können, wird es nicht überflüssig
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sein, noch einige Bemerkungen über die hier einschlagende Literatur 
beizufügen.

Die ersten beachtenswerthen Höhenbeftimmnngen im Taunus 
sind die von Georg Gottl. Schmi d t ,  vorm. Prof, der Mathematik 
in Gießen, mitgetheilt in den „Annalen der Wetterauer Gesell
schaft für die gesammte Naturk." II. Bd. 2. Hft. Franks, a. M. 1810. 
Der Abhandlung, welche den Titel führt „barometrisches Nivelle
ment des Königsteiner Gebirges, die Höhe genannt", ist eine 
Höhenprofil-Tafel beigegeben. Ferner in dem „Handbuch der 
Naturlehre" des Verfassers. Zweite Ausgabe. Gießen 1813. 2. 
Abth. S . 672. Sodann ist in dem Handbuch des Verfassers 
„Anfangsgründe der Mathematik" Franks, a. M. 1814. S . 305. 
das Resultat einer trigonometrischen Höhenmessnng der Platte bei 
Wiesbaden von Hofrath Br odre i ch  angegeben.

Die bemerkenswerthesten Höhen in der Umgebung von Hom
burg wurden gelegentlich einer Cataster-Vermessung des Landgräs- 
lich-Hessischen Amtes Homburg ermittelt. Dieses Geschäft leitete 
der daselbst verstorbene Forstmeister Lotz und legte die Ergebnisse 
der zum Theil trigonometrisch bestimmten Höhen in einem au die 
Landgräfliche Regierung im Jahre 1828 erstatteten Berichte (Ma
nuskripte) nieder, von welchem der „geographische Verein zu Frank
furt a. M." eine Abschrift besitzt.

Eine aus denselben Motiven entstandene Arbeit besorgte Ministe- 
rialrath Eckhardt  zu Darmstadt über viele Höhen im Darm
städtischen und mehrere Punkte im Nassauischen. Der amtliche 
Bericht darüber befindet sich (als Manuskript) auf dem Cataster- 
Büreau zu Darmstadt.

Viele Höhen auf Nassauischem Gebiete hat der vormalige 
Herzogl. Nass. Oberbergrath S t i f f t  barometrisch bestimmt und 
die Ergebnisse anhangsweise auf einer besondern Tafel seiner ,/geoĝ  
nostischen Beschreibung des Herzogthums Nassau", Wicsb. 183 , 
beigefügt.

Dieß sind die Originalquellen über die eigentlichen Gebirgs  ̂
höhen des Taunus. Ihnen schließen sich an als weitere Orig^ 
nalarbeiten für die angrenzenden Niederungen mehrere zuverlaW
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ausgeführte Nivellements Behufs der Wasser- und Straßeubauten. 
Eine Hauptgrundlage für die mittlere Höhe des Nheinspiegels 
und das Gefälle dieses Flusses längs dem Fuße des Taunus bil
det die schöne, umfassende Arbeit, welche gemeinschaftlich von Hol
ländischen und Preußischen Ingenieuren über diesen Fluß von der 
Mündung bis B i nge n unternommen und von Hessischen Ingenieu
ren weiter aufwärts fortgeführt worden ist. Die hierbei festge
stellten Fluß- und Pegelhöhen beziehen sich auf den Nullpunkt 
des Pege l s  zu Amsterdam. Die Resultate sind bei den Cen
tral-Baubehörden der betreffenden Uferstaaten deponirt. Eine 
Copie des Längen-Profils des Rheins von Bingen bis zur Hollän
dischen Grenze besitzt auch mein Freund, der gegenwärtig mit dem 
Nheinuferbau des Herzogth. Nassau betraute Bauinspektor Bo r n  
zu Wiesbaden.

Die Ergebnisse des bei der Erbauung der Taunuseisenbahn 
durch den Ingenieur Deni s  geleiteten Nivellements sind in der 
Registratur der Berwaltungsbehörde dieser Bahn zu Franks, a. M. 
niedergelegt.

Andere schätzenswerthe Anhaltpunkte in der Main- und Rhein- 
ebene ergeben sich aus den Nivellements, welche zur Höchst- 
Soden er Zweigbahn durch Ingenieur Hi l f  veranstaltet wurden 
und aus den durch Ingenieur I b a r  geleiteten Vorarbeiten 
zu der projektirt gewesenen Eisenbahn von Biebrich nach R ü 
de s h c i m.

Diese hier angeführten, großentheils nur in Handschriften 
eristirenden Originalquellen sind von mehreren Schriftstellern in 
der neueren Zeit zu Publikationen benutzt worden, z. B. von 
G. L. Kriegk in einer vortrefflichen Abhandlung „Kurze physisch- 
geographische Beschreibung der Umgegend von Frankfurt" mitge
theilt im „Archiv für Frankfurts Geschichte und Kunst," Frank
furt a. M. 1839. 1. Heft, mit einem berichtigenden Nachtrage 
auf S. 136. — Von demselben Verfasser eine interessante Aus
einandersetzung „über das Gefälle des unteren Mains und die Mee
reshöhe von Frankfurt" in den „Mittheilungen über physisch
geographische und statistische Verhältnisse von Frankfurt a. M.
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von dem geographischen Verein daselbst." 1. Heft, S . 22. — Die 
ausführlichste Zusammenstellung der hierher gehörigen Höhenan
gaben ist aber ohne Zweifel die von A. R av e st st ein im 3. Hefte 
der schon genannten „Mittheilungen vom geographischen Verein," 
Frankfurt a. M. 1841. Die Abhandlung führt die Aufschrift: 
„Höhenmittheilungen für den Taunus, Westerwald und benachbarte 
Gegenden" und verdient als eine mit Fleiß und Kritik ausgeführte 
Vorarbeit zu des Verfassers „Relief der Rheinlands" neben einer 
großen Zahl meistens nur unvollständiger compilatorischer Arbei
ten jedenfalls den Vorzug. Zur Erläuterung der in dieser Zu
sammenstellung (im Vergleich mit andern Schriftstellern abwei
chend) mitgetheilten Höhenangaben muß jedoch bemerkt werden, daß 
Ravenstein den von älteren Autoren gefundenen Höhen noch 
so viel zusetzte, als die Fnndamental-Punkte, auf welche die Mes
sungen früher basirt wurden, durch das Holländisch-Preußische 
Rhein-Nivellement sich höher herausstellten. So sind z. B. sämmt
lichen Höhenangaben von G. G. Schmidt  70 Fuß und denen 
von Lotz fast durchgehends 66 Fuß zugegeben worden.

Schließlich den verehrten Herren und Freunden, welche mich 
bei dieser Arbeit mit Rath und Hülfsmitteln unterstützt haben, hier
mit meinen verbindlichsten Dank, besonders den Mitgliedern des 
geographischen Vereins, den Dr. Di. B ö g n e r ,  Kriegk und 
Ravenstein zu Frankfurt a. M. und dem Herrn Professor s)r. 
Umpfenbach zu Gießen.



D ie  Hohen des Taunus
in der Linie von H o m b u r g  bis R ü d e s  h e im , nach barometrischen Beobachtungen ermittelt.

. M N.

1 > H e s s e l k o p f  bei H o m b u r g ...... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 I G ü c k e l s b e r g  ( G ü c k e l s b n r g ) .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .
3 > F r ö h l i c h e r  M a n n s k o p f .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .

F r ö h l i c h e r  M a n n ,  höchster P u n k t  der Chaussee .
S i l b e r  b e r g  ( S i l b e r g r n b e ) ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
H o l l e r b e r g ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. .......  .
N o s ;  k ö p f ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
K l i n g e n  k ö p f  . ' . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
K o l b c n b e r g ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
L i n d e n b e r g ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
K e l l e  r b e r g  . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
B l e i w e i ß  d e r g  ( B l e i b e s k o p f ) ..... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
H e r z b e r g ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
M a r m o r s t e i n ......................................................................
G o l d g r u b e  (Bergspitze über  dem Fe lsen  an der schönen Aussicht) 
D a l b ' i g s b e r g  ( D a l b e s b e r g ) ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
O b e r u r s e l ,  Kirche d a s e l b s t .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Pariser Linien.

Hünerberg (Hünerkopf)...............................................
Bürge l  bei Cronberg ......................................
Kocherfels bei Cronberg..............................................
Rui ne  Falken st ein,  (Fels, worauf der Thurm steht)
Hartb erg bei C ron b erg ..............................................
Al tköni g  (Altkin, Alt'king).....................................
Großer Feld d e r g .......................................................

Kl e iner  Fe l dberg (Lützclberg, Cronenberger Kops)
Rei f en derg,  Kirche d a se ib st..............................................
W a h l b e r g ..........................................................................
G l a s  k ö p f ..........................................................................
Ruine Köni gs t e i n,  (Felscnspitze, worauf dieselbe stcbr)
Nomberg bei Königstein..............................................
S t e i n k op s  bei K ö n ig ste in ..............................................
Eichkopf bei R u p p e r tsh a in ..............................................
Assel sb erg (Atzelbcrg) bei Ruppertshain
R o s s e r t ...................................................................................
S taufen
Kapel lenberg bei H o s h e im ..............................................
Terrasse vor der Hosheimcr Kapelle . - . .
Hatzfeld's J a gdhaus  bei Marxheim . . . .
Kasern bei D ie te n b e r g e n .............................................
Katzcnlück bei L a n g e n h a in ....................................
Ban wa l d  bei Langenhain . . > .
Judet l kops  bei Lorsbach...............................................................
Rui ne  Eppstein (Katholische K irche)....................................
K e l l e r s k o p f  bei Naurod...............................................................
Kirche zu N a m b a c h ...............................................................
Hohe Kanzel  bei Königshofe»......................................................
Rossel  beim Trompeter................................................................
Trompeter bei der P latte................................................................

-Platte (4. Septem ber)................................................................
s Dieselbe (20. Sep tem b er).................................................................
1 Dieselbe (30. September)
l Mittel ans den 3 vorhergehenden Beobachtungen . . . .

Eiche lberg bei der P l a t t e ........................................................
Alten st eilt bei der P l a t t e ........................................................
Hohe Wurzel  (Höchster Punkt der Chanstee)

Hohe Wurzel (Gipfel nördlich von der Chaussee)

54 s Chansseehans bei Wiesbaden . . . . . .
Schläserökops bei dem Chansscehaus . . - - -
H an gberg (Höchster Punkt des Wegs v. Wiesbaden nach Bleidenstadt) 
Gickelsberg bei dem Holzhackerhäuschen . . . .
Nentmaner bei der Platte . .............................................
Holzhackct Hänschen bei W ie s b a d e n ....................................
Fasanerie bei W iesb ad en .....................................................
Schanze bei Langenschwalbach.....................................................
Schwaibach (Weinbrunnen).....................................................
Anmvclskeller (zwischen Gcorgenborn und der hohen Wurzel) 
Rother Krenzkops bei Georgenborn . . .
Georgcnbvrn (Tchnlhans daselbst)
Hos Somme rberg bei Franenstein 
Lpltzer «tein bei Frauenstein 
Nürnberger Hos bei Frauenstein . ' '
^bsangcnbad (Quelle des alten Badhauses) ' . . . '
schone Ansslcht bei Schlangenbad .
Temvelberg daselbst . . . . . . .
Hansenkop; .
^rsä>svrung (Hetde'feller) . ' ........................... '
Rauentbaler Höh« Ĥeidekops) - - .

- '
Aeb-nhausen bei Rauemhal H  '

"rp bei tzberback . . - - -
Val lgai tee^ange

»adtnkvvs (Gemarkung Lcsinch)
U ' ''-"'kell ' 8 '

(Lemrel,

332,4 324,9 20,4 20,8
332,5 324,6 20,7 21,6
330,7! 
332,5!

324,3 ! 
324,8 j

21,1! 
21,6 s

23,2 ! 
21,6 s

332,1 ! 326,1 ! 20,7! 21,6 s
332,5 s 326,6 s 21,4 s 22,4 s
331,9 322,6 21,8 23,2
331,9 318,1 21,6 22,0
331,9 317,9 21,4 22,4
331,9 316,2 21,2 22,4
331,8 316,0 20,0 20,0
331,7 321,5 18,1 18,4
232,8 324,5 20,0 20,0
332,9 324,4 20,2 20,0
332,8 320,4 20,6 19,2
332,8 323,8 20,8 20,8
331,8 323,2 17,8 18,4
332,4 322,0 19,0 17,6
331,7, 
332,3 s

333,2 , 
333,9 s

17,7!
17,5s

19,2
18,8

332,3 328,0 21,3 20,8
331,5 324,2 18,3 17,6
331,4 322,8 18,0 16,0
330,3 321,1 18,3 18,3
230,9 325,1 14,0 18,0
329,7 309,7 18,8 16,0
330,5 307,5 19,4 18,4

330,6 309,8 20,0 21,6
330,2 317,3 21,6 20,8
330,2 313,9 21,3 20,8
330,2 313,9 19.5 19,2
330,9 324,0 14,2 13,2
330,6 319,5 15,9 14,4
3 3 0 ,3 318.4 16,0 15,2
330,1 318,3 15,6 16,8
329,8 320,1 15,8 15,2
329,6 319,9 14,7 14,8
331,1 323,0 >2,0 10,1
331,2 330,0 13,0 14,4
331,2 331,2 13,6 16,8
332,5 329,8 15,0 14,4
332,5 328,8 15,0 14,2
332,4 323,6 14,5 12,4
332,4 322,1 14,0 11,2
332,4 321,9 14,0 11,2
335,9 333,05 16,2 14,4
336,0 322,9 16,1 12,0
331,9 327,3 13,8 13,0
328,7 311,6 16,0 18,4
329,4 313,93 15,0 14,2
329,4 > 313,9 15,2 13,6
335,9 322,3 18,8 18,8
329,5 315,49 15,0 13,4
330,2 317,1 13,0 12,8

Differenz der 
beiden auf 
(so i;. redu
cieren B a ro 

meter.
Nach Reanmur

331,807
335,5
335,4
335.3 ,
333.4 s
335.2 !
333.4 s
335.1 !
333.4 s
333.3
332.4
331.0
331.4
333.2
332.2
333.3 
333,2!
333.1 s
332.8
331.0
331.0
333.0
332.1 
332, l
331.8
331.01 
331,70
331.04
331.0
331.0
332.7 
333,1b 
333,25 
333,74
334.08 
334,56 
334,80 
334,85 
334.0 
33>,4 
335,20 
335,34 
335,45 
335,̂ 7 
336,0« 
336,0

318,207
320.7 
322,3 
318,9!
317.0 s
317.2 i
315.1 !
326.3 i
324.5 s
321.45
322.5
318.2
317.0
320.45
331.2
320.1
326.5 i
326.3 1
315.8
317.4
322.6 
328,73
328.7
330.8
327.3
320.5
318.0
317.8
317.0
316.1
314.6
332.2
328.3
330.5 
331,1
320.05
317.0
316.4
320.4
320.6
320.5
323.6 
334,45
328.1 
32»,5
330.1

15.6 
10,0 
18,0 
18,01
15.0 s 
18,5! 
15,5s 
17,0!
15.4 s
16.3
14.8 
>5,0
15.0
15.0
15.0
15.0 
15,0!
15.0 1
15.6
15.6
15.7
13.5
13.0
13.0
16.5
16.0
16.3
16.3
16.4 
16,1
16.9
16.8 
16,0
16.6
16.9
16.3
15.1
15.0
14.5
16.0 
l6,0
16.2 
l6,8
16.4
>6,8
16.6

15,0
18.4 
20,8 
10,2 ,
13.2 s 
16,8! 
11,8s 
>6 ,8 !
16.0 s 
16,8 
12,8
15.2
17.6
16.4
16.0
13.6
15.2 t
15.2 s
10.4
11.2
14.1
14.4
13.6
15.2 
>6,0 
12,8
13.2
11.2
10.6 
12,0 
11,2
17.6
16.4
10,2
19.6 
16,8 
11,2 
11,2 
11,2 
12,8 
l2,8
14.4
16.4 
14,0
13.4 
l3,6

Fundam en

tal- 

Logar.

0,0009513
0,0105331
0,0094379

0,0079417
0,0124829
0,0184836
0,0188168
0,0211654
0,0211893
0,0135945
0,0109686
0,0112130
0,0162203
0,0119065
0,0114650
0,0136651
0,0021628
0,0056065
0,0096005
0,0113990
0,0122683
0,0080798
0,0268977
0,0312264

0,0283814 
0,0172270 
0,0219358 
0,0210458 
0,0390518 
0,0146819 
0,0158555 
0,0159289 
0,0129050 
0,0129830 
0,0105667 
0,0014575 
0,0001329 
0,0034800 
0,0047798 
0,0114425 
0,0133903 
0,0136600 
0,0035206 
0,0168613 
0,0059813 
0,0234423 
0,0208108 
0,0207723 
0,0179497 
0,0187098 
0,0175609 
0,0180716 
0,0195335 
0,0174928
0,0217675

0,0230732

0,0116739
0,0158719
0,0129313
0,0183271
0,0183220
0,0050555
0,0026247
0,0174006
0,0089006
0,0222512
0,0189604
0,0121829
0,0056949
0,0045292
0,0019234
0,0058804
0,0147823
0,0180869
0,0183957
0,0181368
0,0207728
0,0237241
0,0017111
0,0065393
0,0044968
0,0041613
0,0072621
0,0222217
0,0242338
0,0188926
0,0192796
0.019402,
0,0152969
0,0012566
0,0099250
0/N195414
0,0073938

C o rrec tu r 
der Luft

w ärm e
1 t

7,9978798
8,0225562
7,9748754

7,8999135
8,0963155
8,2667866
8,2745357
8,3256265
8,3261167
8,1333632
8,0401511
8,0497218
8,2100588
8,0757841
8,0593741
8,1356128
7,3350164
7,7486918
7,9822939
8,0568668
8,0887844
7,9074006
8,4297151
8,4945220

8,4530338
8,2362097
8,3411534
8,3413514
7,9567349
8,1667822
8 ,2001799
8.2021857
8,1107580
8,1133751
8,0239394
7,1636086
6,1235250
7,5416915
7,6794097
8,0585209
8,1267903
8,1354507
7,5466167
8,2268910
7,7767956
8,3700003
8,3182887
8,3174846
8,2540572
8,2720692
8,2445467
8,2569967
8,2907801
8,2428594
8,3378086

8,3797260

8,0672160
8,2006290
8,1116422
8,2630938
8,2629729
7,7037641
7,4190797
8,2407887
7,9498582
8,3473534 
8,2778475 
8,0857506 
i,7554861 
7,6560215 
7,2840696 
7,7694069 
8,1697420 
8,2573642 
8,2647164 
8,2585606 
8,3174950 
8,3751897 
7,2332754 
7,8155313 
7,6529036 
7,6192290 
7,8610622 
8,3467773 
8,3844215 
8,2762917 
8,2850981 
8,2878487 
8,1846035 
7,0991971 
7,9967305 
7,9796121 
7,8688677

4,79541
4,79650
4,79792

4,79812
4,79915
4.79778 
4,79798
4.79778
4.79422 
4,79075
4.79422 
4,79442 
4,79403
4.79580 
4,79045
4.79084
4.79084
4.79630 
4,79015 
4,78824
4.79084 
4,78623 
4,78905 
4,79204

4.79580 
4,79659
4.79630 
4,79293 
4,78157 
4,78451 
4 ,78542  
4,78663 
4,78522 
4,78370 
4,77613 
4,78156 
4,78461 
4,78360
4.78340 
4,78104
4.77932
4.77932
4.78481 
4,78228 
4,78094 
4,78864
4.78340 
4,78298 
4,79184 
4,78259 
4,77993
4.78481 
4,79164 
4,79393
4,78739

4,78552

4.78683
4,78633
4,78176
4,78411
4.78683 
4,78562 
4,78522 
4,78278
4.78441
4,78014 
4,78091 
4,78400 
4,78206 
4,78074 
4,78238 
4,78673 
4,78390 
4,78350 
4,78166 
4,78116
4.78228
4.78228 
4,78864 
4,78663 
4,79005 
4,79075 
4,78734 
4,78044 
4,78034 
4,77982
4.78298
4.78298 
4,78481 
4,78744 
4,78461
4.78441
4.78441

2,2040897
3,0233787
2,7340682
3,1273134
3,0585975
2,8695506
2,5373461
2,4365615
2,0662196
2,5559369
2,9534520
3,0406742
3,0461864
3,0395306
3,0995850
3,1572297
2,0217054
2,6019613
2,4427536
2,4097790
2,6482022
3,1270373
3,1645815
3,0559217
3,0678881
3,0706387
2,9692235
1,8864271
2,7811405
2,7638221
2,6530777

C orrectu r
C orrec tu r

des Logar. 
der Höhen

Logar. der Höhe über §

der B re ite Höhe über dem B
50  " dem S ta n d - S ta n d o rt, deDifferenz

ort.
. -H

Pariser Fuß. P

0,00021 0,00001 2,7930898 621,0
- ., 1 2,8188562 658,96

" „ 1 2,7725954 592,37

I „ > 2,6978335 498,7
„ l 2,8952655 785,72
„ 2 3,0643766 1159,8

2 3,0723257 1181,2
3 3,1232265 1328,1

„ 3 3.1201567 >318,7
2 2,9239232 839,31

„ > 2,8341711 682,61
„ 1 2,8439418 698,14
.. 3 3,0038788 I0»9,0
„ 1 2,8713841 743,68
.. I 2,8496241 707,33
„ 2 2,9262628 843,84
,, o 2,1256464 — 133,35
„ 1 2,5447918 350,59
„ 1 2,7722439 591,9
„ 1 2,8449068 699,69
„ l 2,8794244 757,57
„ I 2,6934306 493,67
„ 3 3,2185851 1654,2
„ 3 3,2863820 1933,7

„ 3 3,2486538 1772,8
2 3,0326097 1078,0
3 3,1372734 >371,7
3 3,1341214 1361,8

„ 1 2,7381049 547,15
893,52„ 2 2,9511022

2 2,9854099 966,9«
974,11„ 2 2,9886057

„ 1 2,8957780 786,64
! 2,8968751 788,63

.. 1 2,7998694 630,76

! „ o 
„ o

1,9180086
0,9079250

88,717
8,09

„ o 2,3250815 2,1,49
„ 1 2,4626097 290,14

l 2,8393609 690,82
,, 2 2,9059203 400,24
, 2 2,9145807 821,45

214,4„ 1 2,3312267
„ 2 3,0089810 1020,9
„ l 2,5575356 361,02

,440,3
1263,3

„ 3 3,1584603
„ 3 3,4015087
„ 3 3,1002546 1259,7
„ 2 3 0457072 1111,0
>, 2 3,0544692 1133,5
„ 2 3 0242867 1057,5
, 2 3,0416167 1100,6
, 2 - 3,0822301 120», 5
„ 2 3,0365994 1087,9

,, 3 3,1250186 1334,6

„ „ 3 3,1650660 1463,4

1 2,8538460 714,24
„ 2 2,9867690 969,99
„ 1 2,8932022 781,99
„ 2 3,0470138 >115,3

2 3,0496129 >121,0
„ t 2,4891841 308,45

' Tab. X.

Z»»l 4. Hefte d. Jahrb. d. Vereins f. Natnrk.

Höhe des 
B erg es über 
dem Koch- 

brunnenspie- 
el zu W ies

baden

Pariser Fuß.

159,99
1055.3
542.18

1340.7
1144.4 
710,55 
344,62 
273,25 
116,47 
359,7 
898,36

1098.2
1112.2
1095.3
1257.7
1436.2 

105,13 
399,91
277.18 
256,9 
444,84

1340.8
1460.8
1137.4
1169.2 
>176,6
931,58

76,99
604,15
580,53
449,86

1395.43 
1433,39
1366,8

1273.13
1560,15
1934.23
1955.63 
2102,53
2093.13
1614.04
1457.04
1472.57
1783.43 
1518,11 
1481,76 
>618,27
640.88

1125,02
1366,33
>474,12
1532,0
1268,10
2428.64
2708.13

2547.23
1852.43
2146.13
2136.23
1321.58 
1667,95 
>741,39
1748.54 
1561,07 
1563,06 
>405,19
883.147
782,52
622,13
700,78

1101,46

1232^09
625.04

1431.54 
771,66

>850,94
1673,94
1670,34
1521,64
1544.14 
>468,14
1511.24
1619.14 
>498,54
1745.24

1874.04

1124.88
1380.63
1192.63
1525.94
1531.64
719.09
570.63

1465.94
952.82

1751.34
1555.04 
1151,19
755,26
683,89
527,11
770,34

1309
1508.84
1522.84
1505.9
1668.34
1846.84 
515,77 
810,55
687.82 
667,54 
855,48

1751.44
1871.44
1548.04
1579.84 
1587,24 
1342,22
487.63 

>014,79
991,17
860,50

Pariser Fuß.

1060
1098
1032

938
1225
1599
1621
1768
>758
1279
1122
1138 
>448 
1183 
1147 
1283
306
790

1031
1139 
1197
933

2094
2373

2212
1515 
1811 
1801
987

1333
1406
>414
1226
1228
1070
528
447
287
366
766

897
290

1097
437

1516 
1339 
>335 
1187 
1209 
1133 
1176 
1284 
1164
1410

1539

790
1046
858

1190
1197
384
236

1131
618

1416
1220
816
420
349
192
435
974

1174
1188
>171
1333
1512

181
476
353
333
520

1415
1536
1213
1245
>252
1007

153
680
656
525

B  e m e r k n ii q e 11.

Nach Lvtz (trigou.) >460 F.

Nach Lotz (Schätzung) 1836 F. 
Nach Lotz (trigon.) 2088 F.

Nach Lotz (trigon.) 1455 F. 
Nach Lotz (trigon.) 1823 F.

Nach Schmi dt  587 F.

Nach Schmidt  1470 F.

Nach S t i f t  2449 F., nach Lot; und Schmidt 2400 F 
Nach S t i f t  2721 F., nach Eckhardt 2665 F ., nach Lotz (trigono- 

metr.) 2654 F., nach Schmidt 2605 F.
Nach S t i f t  2484 F„ »ach Schmidt 2458F., nach Lotz (trigon.) 2491 F.!

Nach Eckhardt >354 F.

Nach S t  isst 1529 F. 
Nach Schmidt  1566 F. 
Nach Schmidt  1281 F.

Nach S t i s s t  1797 F.

Nach Schmidt  1560 F.
Mittel dieser drei Meereshöhen 1511,31 F 

sNach S t i s s t  1418 F-; nach Schmidt 1490 F.
Resultat — obiger mittleren Meereshöhe

Nach S t i s s t  909 F.

Nach St i sst  667 F.

Nach S t i f f t  17lO F. 

Nach S t i f f t  1475 F.
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